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Die 3. Fachkräftemesse Heilbronn-Franken war ein Erfolg. Wir freuen uns Ihnen die Zahlen und Fakten zu 
präsentieren:

Datum:

26./27.10.2019

Location:

AULA 
Bildungscampus

Besucher:

ca. 1.500
Aussteller:

41

Messespecial:

MLP - Bewerbungsmappencheck
Bewerbungsfotoservice
Fachvorträge

Veranstalter:
   Hamann and friends GmbH
   Pfaffenstraße 24
   74078 Heilbronn
   www.hamannndfriends.de

   Ansprechpartner: 
   Sissi Mattis
   Tel.: 07131 - 873 52 24
   mattis@hamannandfriends.de

KURZFACTS
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ARBEITGEBER IN DER REGION
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19. Oktober 2019

Programm Abgerundet wird

die Messe durch ein großes

Programm: Vorträge diverser

Firmen und Institutionen zu

Themen rund um Weiter- und

Fortbildung, der Bewerbungs-

mappencheck und der Bewer-

bungsfoto-Service können an

beiden Tagen kostenlos be-

sucht und genutzt werden. „Je-

der, der sich in der Berufswelt

bewegt oder in die Berufswelt

einsteigen möchte, wird auf

dieser Messe angesprochen“,

sagt Mattis.

red

Dienstleistung, Handel, öf-

fentlicher Dienst, Gesundheit

und Pflege.
Aus der Industrie werden

unter anderem die Firmen

Marbach, Förch oder Söhner

dabei sein. Der Dienstleis-

tungsbereich wird beispiels-

weise vertreten durch Bechtle

und Ferchau.

Der Handel wird von Aldi,

Lidl und Kaufland repräsen-

tiert. Aber auch viele Fort- und

Weiterbildungsmaßnahmen

werden vorgestellt.

„Die Aussteller haben die un-

terschiedlichsten Arbeitsplät-

ze im Angebot. Egal ob für

Schüler, Studenten, Young

Professionals, 
Ingenieure,

Quer- oder Wiedereinsteiger,

Newcomer oder Fachkräfte:

Es ist für wirklich jeden was

dabei“, verspricht die Messe-

planerin.Branchen Die Firmen setzen

sich dabei aus den verschie-

densten Bereichen und Bran-

chen zusammen: Industrie,

Neckarsulm statt. Durch den

Umzug nach Heilbronn kann

der Veranstalter Hamann and

friends nun noch mehr Aus-

steller präsentieren. „Dazu

bietet unsere neue Location

eine fantastische Anbindung

an den ÖPNV“, erklärt die Or-

ganisationschefin Sissi Mattis.

Vielfalt Die mehr als 40 Aus-

steller werden mehrere 100 of-

fene Stellen für Wechselwillige

oder Berufseinsteiger an den

beiden Messetagen vorstellen.

F ast nirgends in Deutsch-

land finden Arbeitnehmer

momentan so viele freie

Stellen wie in der Region Heil-

bronn-Franken. Gleich mehre-

re 
100 

dieser 
freien

Arbeitsplätze 
werden 

am

Samstag und Sonntag, 26. und

27. Oktober, jeweils von 11 bis

16 Uhr in der Aula am Bildung-

scampus Heilbronn von mehr

als 40 Ausstellern bei der drit-

ten 
Fachkräftemesse 

Heil-

bronn-Franken powered by

Jobstimme vorgestellt. Prä-

sentiert wird die Veranstal-

tung von der Kreissparkasse

Heilbronn. Der Eintritt zur

Messe ist frei.

Bis zum vergangenen Jahr

fand die Messe in der Ballei in

Mit Vollgas zum Traumjob

Mit Vollgas zum Traumjob

Mit V

Mehr als 40 Aussteller bei der Fachkräftemesse am 26. und 27. Oktober auf dem Bildungscampus Heilbronn

Die Fachkräftemesse, die erstmals in der Aula am Bildungscampus Heilbronn stattfindet, bietet eine große Zahl an offenen Stellen für Wechselwillige oder Berufseinsteiger.

Aussteller aus Industrie, Dienstleistung, Handel, öffentlichem Dienst sowie dem Gesundheitssektor präsentieren ihr Angebot.

Fotos: privat

Messe kompakt

Erstmals findet die von der

Kreissparkasse Heilbronn

präsentierte Messe in der Aula

am Bildungscampus in Heil-

bronn statt. Die neue Location

bietet ein hochmodernes

Ambiente mitten in Heilbronn.

Dazu ist sie perfekt angebun-

den an den ÖPNV und wartet

mit zahlreichen Parkflächen

in unmittelbarer Nachbar-

schaft auf. Geöffnet hat die

Messe am Samstag, 26.

Oktober, von 11 bis 16 Uhr und

am Sonntag, 27. Oktober, von

11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist

frei. Weitere Infos unter

www.fachkraeftemesse.de.

oder auf Facebook. red
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• Webseite
• Social Media
• Presse Online
• jobstimme.de
• Bildergalerien

DIGITAL



FACHKRÄFTEMESSE
Heilbronn-Franken

Powered by

• Eigene Veranstaltungshomepage: www.fachkraeftemesse.de
• Seitenaufrufe Allgemein (2019):    9.355
• davon Seitenaufrufe Jobbörse (2019):  1.431

WEBSEITE
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WERBUNG AUF JOBSTIMME.DE

• Contentbanner vom 01. bis 27. Oktober 2019

JOBSTIMME.DE
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STIMME.DE
• Native Ad: 07. bis 27. Oktober 2019

ECHO24.DE
• redaktioneller Vorbericht: 19. Oktober 2019

PRESSE ONLINE
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• Plakate
• Flyer
• Brückenbanner
• Messebroschüre
• Presse

PRINT
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STRASSENPLAKATIERUNG
• Format:  DIN A1
• Zeitraum:  01. bis 27. Oktober 2019
• Anzahl:  210
• Orte:   Heilbronn, Neckarsulm, Mosbach,

Obersulm, Möckmühl, Öhringen, 
Brackenheim, Sinsheim, Weinsberg

• +    Wildplakatierung im Umkreis von   
25 km in Heilbronn     

FACHKRÄFTEMESSE
Heilbronn-Franken

Powered by

HEILBRONN

26. & 27. OKTOBER 2019
AULA AM BILDUNGSCAMPUS HEILBRONN

PLAKATE

PLAKATVERSAND AN UNTERNEHMEN /  
INSTITUTIONEN UND SCHULEN
• Format:  DIN A1 und A2
• Anzahl:  300
• Orte:   Integrationsstellen, Unis, alle Schulen in  

Nordbaden und Nordwürttemberg,
Arbeitsämter, Gewerkschaften, Aussteller
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FLYERVERSAND AN UNTERNEHMEN /  
INSTITUTIONEN UND SCHULEN 
• Format: DIN A5
• Anzahl:  5.000
• Orte:  Integrationsstellen, Unis, alle Schulen

in Nordbaden und Nordwürttemberg, 
Arbeitsämter, Gewerkschaften, 
Aussteller

VERTEILSTELLEN
• Format:  DIN A5
• Anzahl:  5.000
• Orte:   Auslage an 150 Spots in der Region  

Heilbronn
Veranstalter:

HEILBRONN

FACHKRÄFTEMESSE
Heilbronn-Franken

Powered by

26. & 27. OKTOBER 2019
AULA AM BILDUNGSCAMPUS HEILBRONN

Alle weiteren Informationen unter

www.fachkraeftemesse.de
oder besuche uns auf Facebook

DIE MESSE

DAS RAHMENPROGRAMM

DIE FAKTEN

MLP-Bewerbungsmappencheck
Bewerbungsfotoservice 

Fachvorträge

DATUM: 26. & 27. OKTOBER 2019
  Samstag:  11.00 – 16.00
  Sonntag:  11.00 – 16.00

ORT:  AULA AM BILDUNGSCAMPUS    
  Am Europaplatz
  74076 Heilbronn

EINTRITT: FREI

Dein Job langweilt dich? Du willst mehr gefor-
dert und gefördert werden? Du weißt nicht was 
du nach dem Studium oder der Schule machen 
sollst?

Dann komm zur von der Kreissparkasse Heil-
bronn präsentierten FACHKRÄFTEMESSE Heil-
bronn-Franken powered by Jobstimme in der 
AULA am Bildungscampus in Heilbronn. 

Hier werden Deine Fragen beantwortet. Lerne 
viele regionale Unternehmen aus den unter-
schiedlichsten Branchen mit verschiedenen 
Jobangeboten kennen. Führe unverbindliche 
Gespräche, lass Dich beraten und knüpfe neue 
Kontakte.

FLYER



FACHKRÄFTEMESSE
Heilbronn-Franken

Powered by

BRÜCKENBANNER
• Format: 800 x 80 cm
• Zeitraum:  01. bis 27. Oktober 2019
• Anzahl:  6
• Orte:  Bad Wimpfen, Neckarsulm, Öhringen, 3 mal in Heilbronn

BRÜCKENBANNER
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• Auflage:	 2.500	Stück
• Auslage: Eingangsbereich der Messe

Stehttische in der Halle
• Format: DIN A5
• Seiten:  44
• Inhalt:  Informationen zur Messe, Anzeigen und Beiträge der Aussteller  

und Instutitionen, Ausstellerverzeichnis, Orientierungsplan

42 AUSSTELLERVERZEICHNIS
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Netzwerk Fortbildung - 
Regionalbüro für berufl iche 
Fortbildung
Bahnhofstraße 19-23
74072 Heilbronn
www.fortbildung-bw.de

02

NORMA Lebensmittelfi lialbe-
trieb Stiftung & Co. KG
Daimlerstraße 10
72184 Eutingen im Gäu
www.norma-online.de

37

Palfi nger GmbH
Feldkirchener Feld 1
83404 Ainring 
www.palfi nger.com

10

Pfl anzen-Kölle Gartencenter 
GmbH & Co. KG
Im Neckargarten 6
74078 Heilbronn
www.pfl anzen-koelle.de

17

Polizeipräsidium Heilbronn
Karlstraße 108
74076 Heilbronn
www.polizei-heilbronn.de

 

41

Safetec Entsorgungs- und 
Sicherheitstechnik GmbH
Kurpfalzring 98 a
69123 Heidelberg
www.safetec-strahlenschutz.de

31

Schunk GmbH & Co. KG
Bahnhofsstraße 106-134
74348 Lauffen am Neckar 
www.schunk.com

29

Schwarz Dienstleistung KG
Stiftsbergstraße 1
74172 Neckarsulm 
jobs.schwarz

13

seleon GmbH
Im Zukunftspark 1
74076 Heilbronn 
www.seleon.de

05

Theo Förch GmbH & Co. KG
Theo-Förch-Straße 11-15
74196 Neuenstadt
www.foerch.de

42

Walter Söhner GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 13
74193 Schwaigern
www.soehnergroup.com

Soehnergroup

23

Wirtschaftsregion   
Heilbronn-Franken GmbH
Weipertstraße 8-10
74076 Heilbronn
www.heilbronn-franken.com

foerch.de

Beste Perspektiven!
Karriere bei FÖRCH.

Besuchen Sie uns an Stand 05.

International ausgerichtet und doch regional verwurzelt. Technologisch auf höchs-
tem Level, aber bodenständig im Kern: In der Verbindung dieser Kontraste liegt 
unsere Stärke.

Mit einem konsolidierten Jahresumsatz von 440 Mio. Euro, 100.000 Artikeln, einem 
gut aufgestellten Außendienst, 31 Verkaufs-Niederlassungen in Deutschland und 23 
Gesellschaften in Europa gehört FÖRCH zu einem der führenden Anbieter von Werk-
statt-, Montage- und Befestigungsartikeln für Handwerk und Industrie. Ein solches 
Wachstum gelingt nur gemeinsam mit unseren über 3.250 Mitarbeitern. Wir verstehen 
uns als ein Familienunternehmen mit Zukunft, das ambitioniert, partnerschaftlich, 
bodenständig und lösungsorientiert handelt. Diese Werte zeichnen Sie ebenfalls aus? 
FÖRCH bietet Ihnen beste Karrierechancen und spannende Aufgaben einerseits - kur-
ze Entscheidungswege und unkompliziertes Miteinander andererseits. Wir investieren 
kontinuierlich in unsere Logistik, planen eine deutliche Erweiterung der Verwaltungs-
fl äche, setzen auf die Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter und bereiten uns mit 
einem Digitalisierungsprojekt konsequent auf die Zukunft vor. Fügen Sie der FÖRCH 
Erfolgsgeschichte ein weiteres Kapitel hinzu und wachsen Sie mit uns!

THEO FÖRCH GMBH & CO. KG

A
N

ZE
IG

E

3
GRUSSWORT DES 

OBERBÜRGERMEISTERS

Hoffentlich begeistern sich viele Fachkräfte, Absolventen, Quereinsteiger oder 
auch Neuzugewanderte für Heilbronn. 

Unsere wachsende dynamische Stadt kann stets eifrigen Nachwuchs für ihren inno-
vativen Geist gebrauchen. Wir stehen zwar heute bereits gut da, aber „man muss 
auch der Zukunft etwas überlassen“, pfl egte Goethe schon zu sagen. Oder wie wir 
es in Heilbronn auf den Punkt bringen: 
Heute schon an morgen denken. Unsere Stadt hat für die Zukunft die besten Vor-
aussetzungen: Nicht nur eine wachsende Hochschullandschaft, sondern mit Inno-
vationsfabrik, Telefunkenpark, Zukunftspark Wohlgelegen und künftig auch den 
Campus Founders perfekte Startbedingungen für Vordenker. Im Wettkampf um 
Fachkräfte können wir mit guten Argumenten für unsere „StartupCity“ überzeu-
gen. 

Ich kann daher nur empfehlen allen Gästen der Fachkräftemesse, sich ein Bild von 
Heilbronn und seinen Möglichkeiten zu machen. Hier lässt es sich übrigens nicht 
nur gut arbeiten, sondern besonders gut leben. 

Mit freundlichen Grüßen

Harry Mergel

Es ist das begehrteste Gut eines jeden Wirt-
schaftsstandorts: Fachkräfte.

Jeder will sie haben, weil ohne sie nichts läuft: 
Keine Innovation, kein Fortschritt, kein Erfolg.

Fachkräfte und Unternehmen, die sie für sich ge-
winnen wollen, zeigen sich am 26. und 27. Okto-
ber bei der dritten Fachkräftemesse in Heilbronn 
in der Aula des Bildungscampus. Ich begrüße 
dieses Networking mitten in unserer gewerberei-
chen Region.

Rund 30.000 freie Stellen in der  
Region Heilbronn-Franken,  

Kraichgau, Mosbach und Ludwigsburg.

 Folge uns auf facebook, instagram, xing.

BERUFLICH 
AUF DEM SPRUNG?

IDEAL-PACK IDEAL-PHARMA IDEAL-FULLSERVICE IS IDEAL-SERVICES IDEAL-PACK
FOOD-SOLUTIONS

Die Unternehmen der IDEAL-GROUP gehören 
mit über 500 Mitarbeitern in Deutschland zu 
den großen und fl exiblen Spezialisten rund 
um E-Commerce-Management, Fulfi llment, 
Lettershop und Logistik. 

Die Vielfalt unserer Leistungen ent wickelt 
sich stetig weiter – entsprechend bauen 
wir unsere Teams aus und qualifi zieren 
 unsere Mit arbeiter.

IDEAL-PACK GmbH
Pfaffenstraße 47-49

74078 Heilbronn
Telefon 07131 39069-0

personal@ideal-pack.de
www.ideal-pack.de

Weitere Stellenangebote 
auf unseren Karriereseiten: 

www.ideal-pack.de

Wollen Sie etwas bewegen und aktiver Teil unserer 
 Erfolgsgeschichte werden? Dann bewerben Sie sich für 
 ein Studium als Bachelor of Arts (m/w/d)

Logistik- und Supply-Chain-Management

 eine Ausbildung als Fachlagerist (m/w/d)
optional mit Zusatzqualifi kation

Außerdem suchen wir permanent zuverlässige
 Lagermitarbeiter (m/w/d)

 Kommissionierer (m/w/d)

7
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Die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken (WHF)  13

Heilbronn – Mekka für Fachkräfte 15

Das Handwerk investiert in seine Mitarbeiter 17

Fach- und Führungskräftenachwuchs der Region 19

Aussteller- & Standplan 22

Fachvorträge auf der Bühne im Saal 24

Vorbereitung auf das Vorstellungsgespräch 27

Traumberuf? Traumberuf! 31

Platz für Notizen  35

Platz für Notizen  37

Ausstellerverzeichnis 38

Ausstellerverzeichnis 40

Ausstellerverzeichnis 42

2322 AUSSTELLER- & STANDPLAN

 Aussteller

01 Element Logic Germany GmbH
02 NORMA
03 IDEAL-GROUP
04 MLP Finanzberatung SE
05 Theo Förch GmbH & Co. KG
06 IHK - Zentrum für Weiterbildung
07 Karl Marbach GmbH & Co.KG
08 Bürkert Fluid Control Systems
09 Bernd Blindow Schule  
 + Diploma Hochschule
10 Pflanzen Kölle 
11 ALDI Süd
12 Bechtle AG
13 seleon GmbH
15 Netzwerke für berufliche Fortbildung
16 Job AG Industrial Service GmbH
17 Polizeipräsidium Heilbronn
18 Karrierecenter der Bundeswehr Stuttgart  
 - Dezernat 6 
19 IDS Imaging Development Systems GmbH
20 Landgericht Heilbronn
21 Kempf GmbH
22 jobstimme 
23 Wirtschaftsregion  
 Heilbronn-Franken GmbH
24 ASB Baden-Württemberg e.V.  
 Region Heilbronn-Franken
25 Duale Hochschulen Baden-Württemberg
26 Franz Binder GmbH & Co.  
 Elektrische Bauelemente KG
27 Gebrüder Peters Gebäudetechnik GmbH
28 Kaufland
29 Schwarz Dienstleistungen 
30 Lidl
31 SCHUNK GmbH & Co. KG
32 dim-GmbH

2x6

Aktionsflächen

Legende

Zugänge zur Halle

Notausgänge

Bühnenaufgang

Kategorie 1

Kategorie 2

Kategorie 3
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39
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Catering

Eingang

Aufzug

Bühne

Jobwall

Display

Display

Jobwall Jobwall Jobwall Jobwall

WCWC

Bew
erbungs-

fotoservice

Bewerbungs-
mappencheck

Infopoint

33 Klinikum am Weissenhof
34 BTZ der Handwerkskammer  
 Heilbronn-Franken 
35 FERCHAU GmbH
36 Kreissparkasse Heilbronn
37 Karl Schmidt Spedition GmbH & Co.KG

38 FG Finanz-Service Aktiengesellschaft
39 Naturkost Übelhör GmbH & Co. KG
40 carriere & more private Akademie  
 Südwest GmbH 
41 Safetec GmbH
42  Walter Söhner GmbH & Co. KG
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2524 DER BÜHNE IM SAAL
Samstag, 26. Oktober 2019

JOB-AG.COM/HEILBRONN Mitglied im 

VERLIEBE DICH NEU – 
IN DEINEN NEUEN JOB

Infomieren Sie sich persönlich und ergreifen Sie mit uns gemeinsam Ihre Chance zu einem JOB 
Wechsel! Diskret, unkompliziert und sicher in den NEUEN JOB starten!

Der NEUE JOB bringt:
> NEUES Gehalt - Mehr Lebensqualität!
> NEUE spannende Aufgaben - sich neu entdecken! 
> NEUE Kollegen/innen - Wertschätzung wächst!
> NEW Benefits - jeden Monat Überraschungen!
> NEUES Wohlfühlen - richtige Entscheidung!

Wir gehen den Weg mit Ihnen! Besuchen Sie uns!

Neuer JOB? - Aber Wie?

JOB AG  
Industrial Service GmbH

Kaiserstraße 30
74072 Heilbronn

t 07131 89733-0
e heilbronn@job-ag.com

Uhrzeit Vortragstitel Einrichtung / Firma

12.00 Uhr Ausbildung und Studium bei der 
Landespolizei Baden-Württemberg

Polizeipräsidium 
Heilbronn

12:30 Uhr IT-Lösungen für morgen: Bechtle als zu-
kunftsstarker Arbeitgeber Bechtle AG

13:00 Uhr Warum ist die FG FINANZ-SERVICE Ihr star-
ker Partner! FG FINANZ-SERVICE

13.30 Uhr
Ihre spannende Perspektive bei FÖRCH, 
dem erfolgreichen Familienunternehmen 
mit Spirit.

Theo Förch GmbH 
& Co. KG

14.00 Uhr Bewerbungsstrategien und 
Empfehlungsmanagement MLP Finanzberatung SE

15.00 Uhr Betriebliche Altersversorgung und 
Job-Wechsel – was Sie beachten müssen Kanzlei Kolodzik

 
 

Gepr. Personalfachkaufleute (IHK) in 15 Tagen Ausbildereignung AdA (IHK)  in   4 Tagen 
Gepr. Handelsfachwirt (IHK)  in 25 Tagen Gepr. Industriefachwirt (IHK)  in 25 Tagen 
Gepr. Wirtschaftsfachwirt (IHK) in 25 Tagen Gepr. Technischer Fachwirt (IHK) in 30 Tagen 
Gepr. Betriebswirt (IHK)  in 30 Tagen  Gepr. Industriemeister Metall (IHK) in 49 Tagen 
Gepr. Fachwirt im Gesundheits- in 25 Tagen Gepr. Technischer Betriebswirt (IHK) in 37 Tagen 

        und Sozialwesen (IHK) 
Anmeldung zum Infoabend oder direkt zum Kurs online oder unter 0800/466 5 466 (gebührenfrei)  
carriere & more, private Akademie Südwest GmbH           alle Kurse m/w/d 
 

www.schneller-schlau.de 

Besuchen Sie uns am Messestand  
oder an einem kostenlosen Infoabend! 

MIT SYSTEM 
ZUM ERFOLG 

Sonntag, 27. Oktober 2019

Uhrzeit Vortragstitel Einrichtung / Firma

12.00 Uhr Digitale Lernformen und Weiterbildungsan-
gebote zum Thema Digitalisierung

IHK-Zentrum für Weiter-
bildung

12:30 Uhr Ausbildung und Studium bei der 
Landespolizei Baden-Württemberg

Polizeipräsidium 
Heilbronn

13:00 Uhr Warum ist die FG FINANZ-SERVICE Ihr star-
ker Partner! FG FINANZ-SERVICE

13.30 Uhr
Ihre spannende Perspektive bei FÖRCH, 
dem erfolgreichen Familienunternehmen 
mit Spirit.

Theo Förch GmbH 
& Co. KG

14.00 Uhr Bewerbungsstrategien und 
Empfehlungsmanagement MLP Finanzberatung SE

15.00 Uhr Von Clark Kent zu Superman – Quereinstieg 
leicht gemacht Safetec GmbH

FACHVORTRÄGE AUF

MESSEBROSCHÜRE
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HEILBRONNER STIMME
• Datum:  26. Februar 2019
• Art:   Redaktioneller Beitrag

Anzeige
Tipp

PRESSE
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HEILBRONNER STIMME
• Datum:  24. September 2019
• Art:   Redaktionelle Ankündigung

Anzeige
Tipp

Jetzt in immer mehr Niederlassungen rund um die Uhr einkaufen: 
www.wuerth.de/24

Egal ob frühmorgens, spätabends oder mitten in der Nacht: von Montag bis Samstag können Sie in unseren 
24h-Niederlassungen durchgehend Ihren Sofortbedarf mit den gängigsten Verbrauchsmaterialien decken. 
AußerhalbdergewohntenÖffnungszeitenerfolgtderZugangzurNiederlassungsowiedieWaren-undAuftrags-
erfassungelektronisch.AlleswasSiedazubrauchen,istdieinstallierteundaktivierteWürthAppaufIhrem
Smartphone.MitderneuenZusatzfunktionöffnensichdieTürenjederzeitfürSie–QRCodeeinscannengenügt.

EINKAUFEN  
RUND UM DIE UHR

1124. September 2019 | Nr. 3

ANZEIGE �

Die Zukunft
aktiv mitgestalten

Gaisbach entsteht derzeit auf rund
15 000 Quadratmetern ein hochmoder-
nes Forschungs- und Entwicklungszen-
trum.

Der Fokus der Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeit liegt in den Kompetenz-
feldern des Weltmarktführers für Mon-
tage- und Befestigungsmaterial: Verbin-
dungstechnik, Schrauben, Dübel, Che-
mie, Maschinen und Systeme. Rund 250
Menschen werden hier Ideen zur Umset-
zung bringen. anz

– es droht ein elektrischer Schlag. Der
Stretch X Electric von Würth Modyf setzt
hier an und schützt den Arbeiter durch
eine Sohle mit besonders hohem elektri-
schem Widerstand. Er hält eine Minute
lang 18 000 Volt/60z aus.

Interne Forschung
stärken

Die interne Forschung bei Würth wird
auch in Zukunft gestärkt. In Künzelsau-

Flexible und biegbare Leiterplatten,
Schuhe, die vor elektrischen Schlägen
schützen, und ein neues Forschungs-
und Entwicklungszentrum: Die Würth-
Gruppe gestaltet die Zukunft in ihren Ge-
schäftsfeldern aktiv mit.

Die von Würth Elektronik entwickelte
flexible Leiterplatte Twinflex-Stretch er-
öffnet beispielsweise neue Möglichkei-
ten für sogenannte Wearables: Jacken,
die im Dunkeln leuchten; Feuerwehr-
handschuhe, die Hitze spüren, oder Gür-
tel, die ihren Träger navigieren. Das
Schweizer Unternehmen Swisstom AG
hat die Twinflex-Stretch von Würth Elek-
tronik in einen Messgürtel für Neu- und
Frühgeborene integriert. Er misst sanft
die Herz- und Lungenfunktionen des Ba-
bys und macht Implantate oder Rönt-
genaufnahmen somit überflüssig.

Sohlen mit elektrischem
Widerstand

Auch Schuhe können Leben retten: Elek-
trische Kabel und Leitungen bergen in
vielen Arbeitsbereichen große Risiken
und Gefahren, besonders auf Baustellen

Das Innovationszentrum von Würth bietet auf rund 15 000 Quadratmetern Fläche vielfältige Möglichkeiten, um die interne
Forschung zu verstärken. Foto: Obermayer Planen + Beraten

Flexible Leiterplatten ermöglichen beispielsweise die sanfte Überwachung Neu-
geborener. Foto: Würth Elektronik

Auf Augenhöhe
mit den Großen
Eigenmarken werden bei Intersport immer

wichtiger – Vorteile für Händler und Kunden

Von unserem Redakteur
Jürgen Paul

Der Sportfachhandelsverbund
Intersport zählt zu den großen
Textilherstellern und -händ-
lern in Deutschland. Denn die

Genossenschaft deckt mit ihren sieben Ei-
genmarken, die sie selbst Exklusivmar-
ken nennt, nahezu die komplette Palette
an Sportbekleidung und -zubehör ab.
Über Produktionsmengen und Umsatz-
zahlen schweigt sich Intersport aus Wett-
bewerbsgründen aus. Doch Thomas
Scheck, Director Product-Management
Exclusive Brands, gibt im Gespräch inte-
ressante Einblicke in diesen Bereich.

McKinley, Pro Touch, Energetics, Fire-
fly, Tecnopro, Genesis, Nakamura – wer
regelmäßig in Intersport-Fachgeschäften
einkauft, dürfte diese Marken kennen. Es
handelt sich um die Eigenmarken, die es
nur bei Intersport gibt. Die Idee dahinter:
Den Kunden soll qualitativ hochwertige
Ware zu einem interessanten Preis ange-
boten werden. Und zugleich sollen die
Händler bessere Margen erzielen als mit
der Industrieware von Adidas, Nike, Jack
Wolfskin und Co..

Selbstbewusstsein „Der Händler soll
den Mehrwert unserer Exklusivmarken
erkennen und sie sich leisten können“,
sagt Thomas Scheck. Und selbstbewusst
schiebt der Intersport-Manager hinter-
her: „Technisch sind wir auf Augenhöhe
mit der Industrie.“ Den Preisvorteil ge-
genüber den großen Marken beziffert er
auf durchschnittlich rund 30 Prozent – für
viele Verbraucher ein wichtiges Kaufar-
gument. Zumal die Unterscheidung zwi-
schen Industriemarke und Eigenmarke
gar nicht jedem bewusst sei, wie Scheck
betont. Hält der Verbraucher McKinley
oder Pro Touch für eine Marke wie Puma
oder The North Face, ist die Strategie von
Intersport aufgegangen. „Wir wollen agie-
ren wie eine Marke auch“, sagt Scheck.

Damit das funktioniert, betreibt Inter-
sport viel Aufwand. Die Rechte für die
sechs Exklusivmarken liegen bei Inter-
sport International in Bern. Doch welche
3000 Modelle jedes Jahr in die Läden
kommen, wird gemeinsam mit den Händ-
lern vor Ort entschieden. In Beratungs-

teams äußern diese ihre Wünsche, die
dann in Bern gebündelt und kanalisiert
werden. Dort sitzen eigene Designer und
Kreative, die Jahr für Jahr aufs Neue ver-
suchen, den Geschmack der sportbegeis-
terten Kundschaft zu treffen.

Produziert werden die Textilien zu 80
Prozent in Asien, vor allem in China, Viet-
nam und Kambodscha. Und zwar nach ho-
hen Qualitätsstandards. Scheck verweist
auf das BSCI-Siegel, das die Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen vor Ort und
die regelmäßige Überprüfung der Liefer-
ketten nach definierten Standards zum
Ziel hat. „Wir kontrollieren das selbst vor
Ort“, versichert Scheck, der den Textilfa-
briken in Asien immer wieder Besuche
abstattet. Die Themen Arbeitsbedingun-
gen, soziale Standards und Nachhaltig-
keit nähmen stetig an Bedeutung zu, sagt
der Manager. „Der Endverbraucher will
wissen, wo das Produkt herkommt.“ Ent-
sprechend intensiv schule Intersport sei-
ne Händler zu diesem wichtigen Thema.

Immer verfügbar 20 Prozent der Texti-
lien lässt die Genossenschaft in Südeuro-
pa produzieren. „Das ist zwar etwas teu-
rer, dafür sind wir aber schneller lieferfä-
hig“, erläutert Scheck. Denn der Kunde
sei nicht mehr bereit, lange auf seine Ja-
cke oder Hose zu warten. „NOS – Never
out of Stock“, also Artikel immer auf La-
ger, lautet die Maxime. Um diesem An-
spruch gerecht zu werden, erweitert die
Genossenschaft gerade ihre Logistikka-
pazitäten in den Böllinger Höfen in Heil-
bronn gewaltig. Pro Jahr wurden von hier
zuletzt rund 8,5 Millionen Artikel der Ex-
klusivmarken an die 900 Händler in
Deutschland verschickt – diese Zahl soll
in Zukunft deutlich steigen.

Aktuell beträgt der Anteil der Exklusiv-
marken in den Intersport-Geschäften 13
bis 15 Prozent, bei bekannteren Marken
wie Pro Touch oder McKinley sind es teils
schon 30 Prozent. „Wir wollen den Anteil
unserer Exklusivmarken in den Geschäf-
ten auf 25 Prozent steigern“, sagt Schick.
An der Qualität und an der Orientierung
an den Industriemarken werde aber nicht
gerüttelt. Die Eigenmarken sollen beim
Kunden als hochwertige Marken positio-
niert werden. „Wir sind kein Standardan-
bieter“, sagt der Produktmanager.

Foto: Intersport

Tipp

Fachkräftemesse
Neuer Ort, mehr Aussteller, noch
mehr offene Stellen: Die von der
Kreissparkasse Heilbronn präsen-
tierte 3. Fachkräftemesse Heil-
bronn-Franken powered by jobstim-
me findet am 26. und 27. Oktober
erstmals in der Aula am Bildungs-
campus Heilbronn mit mehr als 40
Ausstellern statt. „Unsere neue Lo-
cation bietet mehr Flair, besseren
Service und eine fantastische Anbin-
dung an den ÖPNV“, erklärt Sissi
Mattis vom Veranstalter Hamann
and friends. Der Eintritt ist frei.

Mehrere hundert offene Stellen
werden an den zwei Messetagen
vorgestellt. „Unsere Aussteller ha-
ben die unterschiedlichsten Arbeits-
plätze im Angebot. Egal ob für Schü-
ler, Studenten, young professionals,
Ingenieure, Quer- oder Wiederein-
steiger, Newcomer oder Fachkräfte:
Es ist für jeden was dabei“, ver-
spricht die Organisatorin. Die Aus-
steller kommen aus Industrie,
Dienstleistung, Handel, öffentli-
chem Dienst, Gesundheit und Pfle-
ge. Unter anderem sind die Firmen
Marbach, Förch und Söhner dabei,
Dienstleister wie Bechtle und Fer-
chau, Handelsunternehmen wie
Aldi, Lidl und Kaufland. Auch viele
Fort- und Weiterbildungsmaßnah-
men werden vorgestellt. Abgerun-
det wird die Messe durch Vorträge
zu Themen rund um Weiter- und
Fortbildung, Bewerbungsmappen-
check und Bewerbungsfoto-Service.

Geöffnet hat die Messe am Sams-
tag, 26. Oktober, von 11 Uhr bis 16
Uhr und am Sonntag, 27. Oktober,
von 11 Uhr bis 16 Uhr. red

@ WeiterWeiterW e Informationen:
www.fachkraeftemesse.de

� Farbe und Funktion

Da die Intersport-Händler ihre Waren immer
mit einem Vorlauf von rund einem Jahr be-
stellen, müssen die Designer einen guten Rie-
cher für Trends beweisen. „Wir orientieren
uns sehr stark an der Damenmode, aber
auch an Autofarben“, sagt Produktmanager
Thomas Scheck. Diese Farben laufen auch in

der Sportbekleidung gut. Im Sommer waren
es Gelb, Pink, Rosa und Mint, im Herbst sind
es Beeren- und Gewürztöne. Auch Männer
seien experimentierfreudig und wollten Far-
be zeigen. Immer wichtiger werde die Funkti-
on der Sportbekleidung. Luftdurchlässig, at-
mungsaktiv und leicht soll sie sein. jüp
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JAKO AG 
Ingeborg Reißner 
Personalwesen
Amtstrasse 82
74673 Mulfingen-Hollenbach

www.jako.de
jobs@jako.de

Nähere Informationen findest Du auf unserer Homepage unter: www.jako.de/jobs

JAKO ist einer der führenden Teamsportlieferanten in Deutschland. Als offizieller Ausrüster von 
Bayer 04 Leverkusen und dem VfB Stuttgart spielen wir im Profifußball vorne mit und liefern Trikots 
in über 50 Länder. Dynamisch und sportlich wollen wir unser Wachstum fortsetzen. 

Dafür benötigen wir deine Unterstützung:

Du suchst eine Herausforderung und bist sportbegeistert? Mach den nächsten Schritt! 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Alle Stellen für m/w/d und in Vollzeit.

• MEDIENGESTALTER DIGITAL  

• ONLINE MARKETING MANAGER 

• IT-SYSTEMADMINISTRATOR 

• ASSISTENZ BETRIEBSLEITER

• MITARBEITER QUALITÄTSKONTROLLE

• MITARBEITER RETOURENSERVICE

• MITARBEITER LOGISTIK
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esten Stand. Im Logistikbereich
werden abwechslungsreiche er-
gonomische Arbeitsplätze ange-
boten. Im hauseigenen Mitarbei-
terrestaurant Club 89 wird nicht
nur täglich frisch gekocht, man
kommt auch zum Feiern nach der
Arbeit zusammen. Getreu dem
Motto „We are Team“ veranstaltet
das Unternehmen viele Events –
vom gemeinsamen Ausflug ins
Stadion bis hin zum zünftigen Ok-
toberfest.

Attraktiv JAKO sucht Verstär-
kung und bietet seinen Mitarbei-
tern flexible Arbeitszeitmodelle
sowie die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf an. Die Mitarbeiter
schätzen die familiäre Arbeitsat-
mosphäre. Der Chef und Gründer
Rudi Sprügel führt das Unterneh-
men bis heute und ist mit allen
Mitarbeitern per Du. azr

INFO Weitere Informationen
online unter: www.jako.de/jobs

JAKO hat sich auf die Ausstattung
von Mannschaften spezialisiert.
Das Unternehmen rüstet zum Bei-
spiel den VfB Stuttgart und den
Champions League-Teilnehmer
Bayer 04 Leverkusen aus. Basis
für das Geschäft der Hohenloher
Firma ist die schnelle und zuver-
lässige Lieferung von Teamsport-
bekleidung an Amateurvereine.
Weltweit spielen mehr als
100 000 Mannschaften in mehr
als 50 Ländern in JAKO.

„We are Team“ Die moderne In-
frastruktur im 2017 neu eröffne-
ten Verwaltungsgebäude „JAKO
Teamcenter“ bietet optimale Vo-
raussetzungen zur beruflichen
und persönlichen Weiterentwick-
lung. Das offene und großzügige
Büroraumkonzept lädt zum Aus-
tausch mit Kollegen ein. Zahlrei-
che interne und externe Schulun-
gen werden angeboten. Auch die
Logistik ist mit einem automati-
sierten Lagersystem auf dem neu-

JAKO AG sucht
Teamplayer

Sportbegeisterter Arbeitgeber in Mulfingen-Hollenbach
bietet Bewerbern optimale berufliche Entwicklung
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sem Jahr an die 3000 Besucher
an beiden Tagen.

Auf welche Branchen und Fir-
men können sich die Besucher
freuen?
Mattis: Die Besucher können
sich auf eine große Vielfalt an
Branchen und Unternehmen
freuen. Der Handel wird zum
Beispiel vertreten durch Lidl,
Kaufland und Aldi. Den
Dienstleistungsbereich prä-
sentieren Unternehmen wie
Schwarz Dienstleistungen,
Bechtle und Ferchau. Der In-
dustriezweig wird durch Mar-
bach, Förch und Söhner abge-
deckt. Im Finanzbereich tritt
die Kreissparkasse Heilbronn
auf. Im Pflege-Sektor sind un-
ter anderem der ASB und das
Klinikum am Weissenhof an-
zutreffen. Über Weiterbil-
dungsmöglichkeiten infor-
miert die IHK. Dies ist aber
nur ein kleiner Auszug. Am
besten kann man sich unter
www.fachkraeftemesse.de
oder auf Facebook informie-
ren. Dort ist jeder Aussteller
gelistet und stellt sich vor. red

getragen. Dadurch konnten
wir mehr Heilbronner Firmen
und Institutionen erreichen,
für die es vorher nicht relevant
war, in Neckarsulm auf einer
Messe auszustellen.

Wie viele Besucher erwarten
Sie an den beiden Messetagen
am 26. und 27. Oktober?
Mattis: Wir erwarten in die-

stattfindet, hat sich dies natür-
lich unter den Ausstellern he-
rumgesprochen. Ein weiterer
Grund ist auch der andauern-
de Fachkräftemangel – dafür
ist unsere Messe die ideale
Plattform, da man sich direkt
persönlich kennenlernen
kann. Mit Sicherheit hat der
Standortwechsel in diesem
Jahr auch seinen Teil dazu bei-

Alle Standflächen in der Aula
am Bildungscampus sind seit
Monaten bereits ausgebucht.

Wie erklären Sie sich diesen
Erfolg?
Mattis: Der Erfolg einer Mes-
se entsteht durch ein gutes
Konzept und das Wachstum ih-
res Bekanntheitsgrades. Da
die Messe nun zum dritten Mal

I n diesem Jahr findet die
Fachkräftemesse Heil-
bronn-Franken powered

by Jobstimme nicht wie ge-
wohnt in der Ballei in Neckar-
sulm statt. Nach zwei erfolg-
reichen Jahren zieht die Mes-
se in die Aula des Bildungs-
campus Heilbronn um. Im In-
terview erklärt Sissi Mattis
(Projektleitung) vom Veran-
stalter Hamann and Friends
die Gründe für den Umzug und
erzählt, worauf sich die Besu-
cher freuen können.

Die Fachkräftemesse ist umge-
zogen: Von der Ballei in Neckar-
sulm nach Heilbronn in die
Aula am Bildungscampus. Wa-
rum gab es den Ortswechsel?
Sissi Mattis: Der Hauptgrund
war, dass wir in eine wertigere
Halle umziehen wollten. Die
Aula am Bildungscampus hat
durch die moderne und hoch-
wertige Ausstattung gepunk-
tet und den Zuschlag erhalten.
Dazu ist die Location optimal
an den öffentlichen Verkehr
angebunden und genießt ei-
nen hohen Bekanntheitsgrad.

Fachkräftemesse jetzt in Heilbronn
Neuer Ort, neue Location und vieles mehr – Interview mit Messeplanerin Sissi Mattis

Die Fachkräftemesse findet in diesem Jahr nicht in der Neckarsulmer Ballei, sondern in Heilbronn in der Aula
auf dem Bildungscampus statt. Foto: privat
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Programm Abgerundet wird
die Messe durch ein großes
Programm: Vorträge diverser
Firmen und Institutionen zu
Themen rund um Weiter- und
Fortbildung, der Bewerbungs-
mappencheck und der Bewer-
bungsfoto-Service können an
beiden Tagen kostenlos be-
sucht und genutzt werden. „Je-
der, der sich in der Berufswelt
bewegt oder in die Berufswelt
einsteigen möchte, wird auf
dieser Messe angesprochen“,
sagt Mattis. red

Dienstleistung, Handel, öf-
fentlicher Dienst, Gesundheit
und Pflege.

Aus der Industrie werden
unter anderem die Firmen
Marbach, Förch oder Söhner
dabei sein. Der Dienstleis-
tungsbereich wird beispiels-
weise vertreten durch Bechtle
und Ferchau.

Der Handel wird von Aldi,
Lidl und Kaufland repräsen-
tiert. Aber auch viele Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen
werden vorgestellt.

„Die Aussteller haben die un-
terschiedlichsten Arbeitsplät-
ze im Angebot. Egal ob für
Schüler, Studenten, Young
Professionals, Ingenieure,
Quer- oder Wiedereinsteiger,
Newcomer oder Fachkräfte:
Es ist für wirklich jeden was
dabei“, verspricht die Messe-
planerin.

Branchen Die Firmen setzen
sich dabei aus den verschie-
densten Bereichen und Bran-
chen zusammen: Industrie,

Neckarsulm statt. Durch den
Umzug nach Heilbronn kann
der Veranstalter Hamann and
friends nun noch mehr Aus-
steller präsentieren. „Dazu
bietet unsere neue Location
eine fantastische Anbindung
an den ÖPNV“, erklärt die Or-
ganisationschefin Sissi Mattis.

Vielfalt Die mehr als 40 Aus-
steller werden mehrere 100 of-
fene Stellen für Wechselwillige
oder Berufseinsteiger an den
beiden Messetagen vorstellen.

F ast nirgends in Deutsch-
land finden Arbeitnehmer
momentan so viele freie

Stellen wie in der Region Heil-
bronn-Franken. Gleich mehre-
re 100 dieser freien
Arbeitsplätze werden am
Samstag und Sonntag, 26. und
27. Oktober, jeweils von 11 bis
16 Uhr in der Aula am Bildung-
scampus Heilbronn von mehr
als 40 Ausstellern bei der drit-
ten Fachkräftemesse Heil-
bronn-Franken powered by
Jobstimme vorgestellt. Prä-
sentiert wird die Veranstal-
tung von der Kreissparkasse
Heilbronn. Der Eintritt zur
Messe ist frei.

Bis zum vergangenen Jahr
fand die Messe in der Ballei in

Mit Vollgas zum TraumjobMit Vollgas zum TraumjobMit V
Mehr als 40 Aussteller bei der Fachkräftemesse am 26. und 27. Oktober auf dem Bildungscampus Heilbronn

Die Fachkräftemesse, die erstmals in der Aula am Bildungscampus Heilbronn stattfindet, bietet eine große Zahl an offenen Stellen für Wechselwillige oder Berufseinsteiger.

Aussteller aus Industrie, Dienstleistung, Handel, öffentlichem Dienst sowie dem Gesundheitssektor präsentieren ihr Angebot. Fotos: privat

Messe kompakt
Erstmals findet die von der
Kreissparkasse Heilbronn
präsentierte Messe in der Aula
am Bildungscampus in Heil-
bronn statt. Die neue Location
bietet ein hochmodernes
Ambiente mitten in Heilbronn.
Dazu ist sie perfekt angebun-
den an den ÖPNV und wartet
mit zahlreichen Parkflächen
in unmittelbarer Nachbar-
schaft auf. Geöffnet hat die
Messe am Samstag, 26.
Oktober, von 11 bis 16 Uhr und
am Sonntag, 27. Oktober, von
11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Weitere Infos unter
www.fachkraeftemesse.de.
oder auf Facebook. red

 HEILBRONNER STIMME | Heilbronn | Diverse | 67 | Samstag,  19. Oktober  2019 

ARBEITGEBER IN DER REGION2 19. Oktober 2019

Editorial
Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

die Region Heilbronn-Fran-
ken ist zwar nach wie vor länd-
lich geprägt. Dennoch kann
sie sich auf ein äußerst starkes
wirtschaftliches Fundament
verlassen. Egal ob Mittelständ-
ler oder Aktiengesellschaft –
im Raum haben sich viele Un-
ternehmen niedergelassen,

die sich
längst ei-
nen Namen
weit über
die Region
hinaus ge-
macht ha-
ben. Viele
von ihnen
sind Markt-
führer ihrer

Branche – entweder hier in der
Region oder sogar weltweit.

Aber bei allem Erfolg kön-
nen sich die Firmen Themen
wie Strukturwandel und Fach-
kräftemangel nicht entziehen.
Die Unternehmen lassen sich
deswegen aber nicht vom Kurs
abbringen. Im Gegenteil: Sie
blicken nach vorne, sie inves-
tieren kräftig und entwickeln
neue Produkte. Und sie su-
chen die besten und klügsten
Köpfe. In unseren Beilage stel-
len wir zahlreiche Unterneh-
men aus der Region vor. Viel-
leicht sind sie auf der Suche
nach Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser. Offene Stellen gibt
es auch bei der Fachkräfte-
messe Heilbronn-Franken
powered by Jobstimme am
nächsten Wochenende in Heil-
bronn zu entdecken.

Ich wünsche Ihnen eine inte-
ressante Lektüre!

Alexander Schnell,
Ressortleiter
Leben und Freizeit
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Die teilnehmenden Unternehmen auf einen Blick

Berufen im Handwerk und
was sich daraus für Möglich-
keiten ergeben können.

Neben Internetseiten von
Betrieben seien aber auch Job-
bewertungsportale nicht zu
unterschätzen, warnt Krings.
Was also ist dann Employer
Branding? „Die Marke muss
erlebbar sein“, sagt der Profes-
sor. „Und ich muss den Leuten
jeden Tag einen Grund geben
zu bleiben.“ Da spielen The-
men wie Lebensplanung, Sab-
batical oder Pflege-Auszeiten
eine Rolle, Verantwortung
übertragen, Sinnstiftung, Inte-
resse an der Persönlichkeit bis
hin zum Coaching des neuen
Mitarbeiters. Selbst im Hand-
werk seien mittlerweile Aus-
landseinsätze gewünscht.

men, Vorträgen zu Karriere-
möglichkeiten, Bewerbungen,
Headhuntern und mehr. „Kei-
ner interessiert sich mehr für
Hochglanzbroschüren. Die
sind austauschbar.“

Ansprüche Inzwischen verlas-
sen die ersten Absolventen der
Generation Z die Hochschu-
len, junge Leute, die mit dem
Internet groß geworden sind.
Die nach 1990 Geborenen ha-
ben ganz andere Ansprüche,
sagt der Professor: Sie orien-
tieren sich an Empfehlungen
von Verwandten und Bekann-
ten, müssten aber oft über-
haupt erst etwas über Bran-
chen und Berufsbilder vermit-
telt bekommen. Viele hätten
etwa gar keinen Begriff von

machen.“ Bald schon hätten
die Unternehmen aber festge-
stellt, dass die Teilnehmerzah-
len an ihren Veranstaltungen
sinken. Krings suchte damals
das Gespräch mit der Zielgrup-
pe, also Schul- und Hochschul-
absolventen. Das Ergebnis:
Die Kandidaten werden im
Zeitalter des Internets ohne-
hin von Informationen überflu-
tet und suchen daher vor allem
klare, prägnante Aussagen
zum Unternehmen, seinen An-
geboten und Karrierewegen.
„Die gesamte Entertainment-
sache spielt keine Rolle“, er-
kannte der promovierte Geis-
teswissenschaftler. Gefordert
sei vielmehr „hochwertiger
Content“, also ein Newsletter
mit Branchen- und Berufsthe-

Von unserem Redakteur
Heiko Fritze

D as Thema an sich ist
gar nicht mal neu, al-
lenfalls ist der Begriff

erst seit einiger Zeit weit ver-
breitet. „Employer Branding
gibt es schon seit mehr als 20
Jahren“, sagt Thorsten Krings.
Der Professor für Personal
und Führung an der Dualen
Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) in Heilbronn
hat es auch aktiv betrieben –
weil er vor dem Wechsel auf
die Professur im Jahr 2011 in
Personalabteilungen großer
Konzerne tätig war.

„Damals hieß Personalmar-
keting noch, schöne Events
und schöne Broschüren zu

Klare Aussagen gefragt
Warum Employer Branding gerade für die junge Bewerbergeneration immer wichtiger wird
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BILDUNGSCAMPUS HEILBRONN

EINTRITT FREI

Infos unter www.fachkraeftemesse.de
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Gebaut auf stabilem Fundament
REGION Die Kennzahlen sagen: Der Landkreis ist finanziell gut aufgestellt

Analyse
Von unserem Redakteur

Reto Bosch

D ie Finanzplanungen des
Landkreises Heilbronn für
2020 liegen vor. Sie sehen so

positiv aus, dass Landrat Detlef Pie-
penburg sogar die von den Kommu-
nen zu bezahlende Kreisumlage
senken will – und kann. Ein genaue-
rer Blick in den Haushaltsplan und
auf den Jahresabschluss 2018 offen-
bart, welche enorme wirtschaftliche
Potenz der Landkreis wirklich hat.

Schulden Um die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit eines Landkreises
beurteilen zu können, muss man
sich einige Kennzahlen anschauen.
Dass das Maß der Verschuldung da-
zuzählt, liegt auf der Hand. Ende
2020 soll der Kreis mit 64,3 Millio-
nen Euro in der Kreide stehen. So
steht es im Plan, aber so wird es ver-
mutlich nicht kommen. In aller Re-
gel muss Kämmerer Thomas Schuh-
macher viel weniger Darlehen auf-
nehmen als eingeplant – oder gar
keine. Ein Vergleich der Pro-Kopf-
Verschuldung ist zwar nur bedingt
aussagekräftig, weil die Infrastruk-
tur sehr unterschiedlich sein kann.
Trotzdem: Der Landkreis Heilbronn
kommt nach Zahlen des Statisti-
schen Landesamts Ende 2018 auf
203 Euro pro Einwohner. Viele Krei-
se haben deutlich mehr, einige weni-
ger. Rottweil steht mit 36 pro Ein-
wohner in der Kreide, der Rems-
Murr-Kreis mit 568 Euro. Der Ho-
henlohekreis kommt auf 126 Euro,
der Neckar-Odenwald-Kreis dage-
gen auf 464 Euro.

Abschreibungen Als in Baden-
Württemberg das neue Haushalts-
recht eingeführt wurde, begann bei
vielen Kämmerern das große Zäh-
neklappern. Müssen Kommunen
und Kreise doch nun die Abschrei-
bungen erwirtschaften – auch um si-
cherzustellen, dass der Ressourcen-
verbrauch im Rahmen bleibt. Der
Landkreis Heilbronn überspringt
diese Hürde. Ganz locker zum Bei-
spiel im Jahr 2018. Das Haushalts-
jahr weist ein ordentliches Ergebnis
von fast 24 Millionen Euro auf. Auch
2019 und 2020 wird – trotz steigen-
der Sozialausgaben – diese Anforde-
rung erfüllt.

Entstehen im laufenden Verwal-
tungsbetrieb Defizite? Im Landkreis
Heilbronn ist das nicht der Fall.
Ganz im Gegenteil. Der Überschuss

2018: 46,7 Millionen Euro. Im Kom-
menden Jahr geht Kämmerer
Schuhmacher von einem Plus von
10,6 Millionen Euro aus. Geld, das
zum Teil in Investitionen fließen
kann und den Gang zur Bank über-
flüssig macht.

Den Wohlstand hat der Landkreis
der Steuerkraft seiner Mitglieds-
kommunen zu verdanken. Doch was
geschieht, wenn mehrere Steuer-
zahler ausfallen, die Einnahmen in
den Keller rauschen? Fehlbeträge
können mit der sogenannten Ergeb-
nisrücklage verrechnet werden.
Und diese summiert sich im Land-
kreis auf rund 37 Millionen Euro.
Eine gewaltige Reserve. Sollte die-
ses Geld verbraucht sein, dürfen De-
fizite nach drei Jahren mit dem Ba-
siskapital verrechnet werden. Laut
Bilanz 2018 sind das knapp 170 Mil-
lionen Euro. Dann allerdings würde
der Landkreis bilanztechnisch die

eigene Substanz verzehren. „Wir
werden hoffentlich nie in die Lage
kommen, dass wir mit dem Basiska-
pital verrechnen müssen“, meint
Kämmerer Schuhmacher. An liqui-
den Mitteln weist die Bilanz 2018 im
Übrigen 68 Millionen Euro aus.

Finanziert Manchmal sind interes-
sante Botschaften auch in unschein-
bar daherkommenden Sätzen ent-
halten. In der Vorlage zum Jahresab-
schluss 2018 ist von Ermächtigungs-
übertragungen von 27,9 Millionen
Euro die Rede. Im Klartext: Das ist
zur Verfügung stehendes Geld, das
nur noch nicht abgeflossen ist. Zu
den für 2020 geplanten und durchfi-
nanzierten 19 Millionen Euro an
neuen Investitionen können also
noch viele Millionen Euro hinzu-
kommen. Auch aus Gründen der
Transparenz will Thomas Schuhma-
cher die Summe der Ermächti-

Landkreise, die ihren Kommunen
einen noch kleineren Anteil ihrer
Steuerkraft abverlangen.

Alles in allem ist der Landkreis
Heilbronn also gut gewappnet für
konjunkturelle Risiken. Landrat
Detlef Piepenburg spricht mit Blick
auf 2020 von einem „unspektakulä-
ren Haushalt“ – um den viele seiner
Kollegen vermutlich froh wären.

gungsübertragungen abbauen. Für
die Seriosität der Kreisfinanzen
spricht auch der Hebesatz für die
Kreisumlage. Kurz gesagt: Städte
und Gemeinden überweisen Geld in
die Kreiskasse, mit dem Investitio-
nen oder jene Aufgaben finanziert
werden, mit denen einzelne Kom-
munen überfordert wären. In Ba-
den-Württemberg gibt es nicht viele

Zu den wichtigsten Umlagezahlern im Landkreis zählt die Stadt Güglingen. Der Gerüstbauer und Gewerbesteuerzahler Layher will seine Produktion vergrößern. Foto: Layher

Umlagen
wieder knapp 19 Millionen Euro ans
Landratsamt überweist. Eppingen
steuert 9,4 Millionen Euro bei, Bad Rap-
penau 8,7 Millionen Euro. Auf die Ein-
wohnerzahl umgerechnet liegt Güglin-
gen an der Spitze. Den Hebesatz für die
Kreisumlage legt der Kreistag fest. Im
Regierungsbezirk Stuttgart ist er nur in
Ludwigsburg noch niedriger als in Heil-
bronn (Stand 2019). bor

Die wichtigste Einnahmequelle des
Landkreises Heilbronn ist die Kreisum-
lage. Diese muss von den Städten und
Gemeinden entsprechend ihrer Steu-
erkraft bezahlt werden. Ausschlagge-
bend sind immer die kommunalen Ein-
nahmen des vorvergangenen Jahres.

Der größte Kreisumlagenzahler im
Landkreis ist 2020 die Stadt Neckar-
sulm, die nach einem Einbruch 2019

Richter stellt VerRichter stellt VerRichter stellt V fahren wegen Wucher einen wegen Wucher einen wegen W
Komplexer Gerichtsfall mit unerwartet raschem Ende: Zwei angeklagte Frauen müssen 46000 Euro an eine Erbin zahlen

Von unserem Redakteur
Helmut Buchholz

REGION Manchmal geht es vor Ge-
richt ganz schnell. So wie gestern
Morgen. Nach nur einer halben
Stunde war das Verfahren gegen
zwei Frauen – 57 und 35 Jahre alt –
wegen gemeinschaftlichen Wu-
chers beendet. Ursprünglich war
der Prozess auf zwei Verhandlungs-
tage angesetzt.

Der komplexe Fall war schon ein-
mal im September 2018 vor dem
Heilbronner Amtsgericht verhan-
delt und nach teilweise heftigen Vor-
würfen der Verteidiger ausgesetzt
worden. Nun stellte Richter Jan Jä-
ger nach einem kurzen Rechtsge-
spräch aller Beteiligten hinter ver-
schlossenen Türen das Verfahren
ein – gegen die Zahlung von insge-
samt 46 000 Euro, die die beiden An-
geklagten berappen müssen.

Demenz Um was ging es? Die
Staatsanwaltschaft hatte der 57-Jäh-

rigen vorgeworfen, die fortgeschrit-
tene Alzheimer-Demenz-Erkran-
kung eines mehr als 80 Jahre alten
Mannes ausgenutzt zu haben, um an
ein Grundstück und das darauf be-
findliche Haus des Seniors zu kom-
men. Die Angeklagte war damals
Betreuerin des Mannes und dessen
Ehefrau. 2012 soll die Immobilie in
einer Kraichgaukommune für
42 000 Euro den Besitzer gewech-
selt haben. Unter Wert, wie es in der
Anklageschrift heißt. Im März 2013
sei eine Freundin der 57-Jährigen,
die zweite Angeklagte, als Eigentü-
merin ins Grundbuch eingetragen
worden. Wie von Anfang geplant,
soll dann der Sohn der 57-Jährigen
in das Haus eingezogen sein, heißt
es in der Anklageschrift. Dabei habe
die Betreuerin den Mangel an Ur-
teilsvermögen des über 80-jährigen
Mannes ausgenutzt, lautete der Vor-
wurf der Staatsanwaltschaft. Der Se-
nior ist mittlerweile verstorben.

Die Erbin des Vermögens hat An-
zeige erstattet. Ihr erschien der

Kaufpreis viel zu gering. So kam der
ganze Fall ins Rollen. Über den Wert
des Kaufobjekts gehen die Meinun-
gen tatsächlich weit auseinander. In
der Anklageschrift war die Rede da-
von, dass die für 42 000 Euro ver-
kaufte Immobilie in Wirklichkeit

mindestens einen Wert von 143 000
Euro hat. Dieser Einschätzung hat-
ten die Angeklagten und ihre
Rechtsanwälte im ersten Anlauf des
Verfahrens vehement widerspro-
chen. Das Gericht gab daraufhin ein
zweites Gutachten in Auftrag, um

den Wert zu ermitteln. In dieser Ex-
pertise wird offenbar eine Summe
von 88 000 Euro genannt.

Kompromiss Die Einstellung des
Verfahrens fußt nun auf eine Eini-
gung, auf die sich alle Beteiligten –
Richter, Staatsanwalt und Verteidi-
ger – in dem Rechtsgespräch hinter
verschlossenen Türen verständigt
hatten. Der Richter verkündete da-
nach seinen Beschluss: Die 57-Jähri-
ge muss 40 000 Euro und die 35-Jäh-
rige 6000 Euro an die Erbin zahlen –
und zwar innerhalb eines halben
Jahres. Mit der Überweisung dieser
Beträge wird auch die von amtlicher
Seite verfügte Beschlagnahmung
der Immobilie zurückgenommen.

Damit ist der Fall zumindest straf-
rechtlich vorerst abgeschlossen.
Die Staatsanwalt wird wohl keine
Berufung gegen die Entscheidung
einlegen. Allerdings erklärte ein
Verteidiger, dass er noch mit einem
Zivilverfahren der Erbin gegen die
Angeklagten rechnet.

Überraschend schnell fiel die Entscheidung am Amtsgericht Heilbronn in einem Fall,
bei dem es um Wucher ging. Angeklagt waren zwei Frauen. Foto: Mario Berger

Kaffeehausgespräche: WKaffeehausgespräche: WKaf ehrfeehausgespräche: Wehrfeehausgespräche: W et den Anfängen
gen Antisemitismus berichten. Ver-
treter von Konex, dem Kompetenz-
zentrum gegen Rechtsextremismus
in Baden-Württemberg, berichten,
und das Weinsberger Zeitzeugen-
Projekt zur NS-Machtübernahme
präsentiert Interviewausschnitte.
Der Eintritt ist frei. red

alle Altersgruppen ermutigen, dem
Rechtsextremismus entgegenzutre-
ten: „Wehret den Anfängen.“

Am Mittwoch, 6. November,
19.30 Uhr, wird Guido Rebstock,
ehemaliger Amtsleiter im Wirt-
schafts- und Finanzministerium,
über die Gründung des Vereins ge-

HEILBRONN „Nichts tun und immer
nur schockiert sein, ist tödlich.“
Hanspeter Hagen, Gunter Haug und
Guido Rebstock machen mit monat-
lichen Kaffeehausgesprächen den
Rechtsextremismus im Land zum
Thema. Vorträge, Filme, Dokumen-
tationen und Diskussionen sollen

Jazz am ersten Advent
HEILBRONN Bürgerstiftung Heil-
bronn und der Freundeskreis der
Stadtbibliothek veranstalten am ers-
ten Advent, 1. Dezember, im Abra-
ham-Gumbel-Saal ein Benefizkon-
zert „Truthahn mit Whiskey“ . Es
musiziert die Bosch-Big-Band. Ihr
Repertoire reicht von Swing über

Latin, Rock, Funk bis zu Jazz-Rock.
Thomas Fritsche und Helga Fleig le-
sen Texte und spielen Szenen rund
um das Thema Weihnachten.

Eintrittskarten zu zwölf Euro gibt
es über die Bürgerstiftung, E-Mail
an info@heilbronner-buergerstif-
tung.de. red

Fünf Autofahrer
erhalten

eine Anzeige
NECKARSULM An einer Unfallstelle
auf der A 6 kommt es gestern wie-
derholt zu brenzligen Situationen.
Polizisten und Mitarbeiter der Auto-
bahnmeisterei halten durch Schreie
und heftiges Gestikulieren Autofah-
rer in Schach. Diese ignorieren eine
Absperrung und versuchen sich
vorbeizuschlängeln.

Der Unfall ereignet sich gegen
12.30 Uhr in Fahrtrichtung Nürn-
berg kurz nach der Neckartalbrü-
cke. Nach bisherigen Erkenntnis-
sen der Polizei ist eine Mercedes-
Fahrerin auf der mittleren Fahrspur
unterwegs. Vermutlich sieht sie die
Ausfahrt Bad Friedrichshall / Ne-
ckarsulm zu spät und zieht unver-
mittelt nach rechts, wo ein Lkw
fährt. Durch die Wucht des Zusam-
menstoßes wird der Mercedes in die
Höhe katapultiert, er landet auf der
Leitplanke. Die Fahrerin kommt in
ein Krankenhaus. Die Abfahrt nach
Bad Friedrichshall/Neckarsulm
wird vorübergehend gesperrt. Dort
kommt es wiederholt zu gefährli-
chen Situationen. Warnleuchten
und rotweiß gestreifte Baken signa-
lisieren die Sperrung der Abfahrt.
Zusätzlich fordern zwei Mitarbeiter
der Straßenmeisterei in orangefar-
bener Arbeitskleidung durch krei-
sende Armbewegungen zum Vorbei-
fahren auf. Dennoch treten unzähli-
ge Autofahrer stark aufs Bremspe-
dal und versuchen, die Baken zu um-
fahren, was die nachfolgenden Fahr-
zeuge fast zum Stehen bringt. Die
meisten lassen zwar von ihrem Vor-
haben ab und setzen den Weg ge-
radeaus fort. Einige preschen je-
doch durch die Absperrung. Die Po-
lizei stoppt sie mit Mühe. In knapp
30 Minuten schreiben die Beamten
fünf Anzeigen. Den Fahrern droht
ein Bußgeld von mindestens 70
Euro und ein Punkt. kik

Fachkräftemesse
dieses Mal auf

Bildungscampus
Firmen sind nach wie vor

auf Mitarbeitersuche

HEILBRONN Trotz leicht zurück-
gehender Auftragslage sind viele
Unternehmen aus der Region nach
wie vor auf Mitarbeitersuche. Die
Flächen bei der dritten Fachkräfte-
messe Heilbronn-Franken powered
by Jobstimme am kommenden
Wochenende sind ausgesprochen
gut nachgefragt. Geöffnet hat die
von der Kreissparkasse Heilbronn
präsentierte Messe am Samstag und
Sonntag, 26. und 27. Oktober, von 11
bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Mehr Aussteller Erstmals hat der
Veranstalter Hamann and Friends
die Aula auf dem Bildungscampus in
Heilbronn als Veranstaltungsort ge-
wählt. Bis zum vergangenen Jahr
fand die Messe in der Ballei Neckar-
sulm statt. Nach dem Umzug kön-
nen die Organisatoren nun mehr
Aussteller aufbieten. Darüber
hinaus biete die neue Location „eine
fantastische Anbindung an den
ÖPNV“, erklärt Projektleiterin Sissi
Mattis von Hamann and Friends.
Der Bildungscampus bietet auch
den Ausstellern neue Möglichkei-
ten, mit jungen Talenten und mit Be-
rufserfahrenen in Kontakt zu treten.

Dass die Messe auf den Bildungs-
campus kommt, nutzt der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg.
„Die Fachkräftemesse gibt uns eine
hervorragende Gelegenheit, unser
umfassendes Angebot dualer Ba-
chelor- und Master-Studiengänge
vorzustellen“, freut sich Bastian Kie-
per vom DHBW Center for Advan-
ced Studies über die Chance.

Gespräche Es sind auch Firmen
vertreten, die von Anfang an dabei
sind. Theo Förch zum Beispiel. „Die
Gespräche am Messestand bieten
die ideale Möglichkeit, sich gegen-
seitig kennenzulernen und über die
Perspektiven bei uns auszutau-
schen“, sagt Ralf Burster, bei Förch
Geschäftsbereichsleiter Human Re-
sources. red
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Termine
lauf@schwaebischer-albverein.de
Talheim Schlossbergschule, Walter-Tost-
Saal, In den Hofwiesen 15. Sonntag 17.00
Cowboy Klaus und das pupsende Pony für
kleine Cowboys und Pferdefreundinnen ab
vier Jahren. VHS Unterland, � 07133
1837782
Wüstenrot Wellingtonienplatz, Wellingto-
nienstraße. Samstag 17.00-22.00 Natur Er-
lebniscamp. Erlebnisnacht am Wellingto-
nienplatz. Offenes Programm und Stationen.
Bewirtung vorhanden. Teilnahme kostenfrei

� MIX
Heilbronn Bildungscampus der Dieter-
Schwarz-Stiftung, Mannheimer Straße/
Ecke Schaeuffelenstraße. Samstag und
Sonntag 11.00-16.00 Fachkräftemesse Heil-
bronn-Franken. Aula am Bildungscampus.
Eintritt frei. Info: www.fachkraeftemesse.de
Experimenta, Experimenta-Platz. Samstag
10.00-16.00 Future Faschinexperiment 3-D
Drucker. In diesem Workshop werden Texti-
lien und Mikrocontroller miteinander verbun-
den, kostenlos
Samstag 20.00-20.50 Science Dome Speci-
als. Voices in the dark reloaded – magische
Momente erleben. Kosten: 10/8 €
Bad Rappenau Kurhaus, Fritz-Hagner-Pro-
menade 2. Sonntag 15.00 Tanztee mit Gina.
Eintritt 3 €. Sonntag 19.00 Tanzabend mit
Gina. Eintritt 3 €
Brackenheim Weinerlebnisführung Regine
Sommerfeld, Vogelsangstraße 24. Samstag
14.00 Die genussvollen 3 – Wir schenken Ih-
nen ein. Nachmittagspauschale mit Wein-Er-
lebnis und Einkehr. Info www.zaberguides.de
Weinausschank am Zweifelberg, Am Zwei-
felberg. Sonntag 11.00-18.00 geöffnet
Eppingen-Kleingartach Ortsmitte, Zaberg-
äustraße. Samstag und Sonntag 11.00
Kirchweih
Leingarten Kleintierzuchtanlage, Am Feld-
weg 59. Samstag und Sonntag 9.00 Ausstel-
lung der Kleintierzüchter r
Nordheim Weingut Müller im Auerberg, Im
Auerberg 3. Samstag 14.00-16.30 Weinpro-
be im Weinberg Rundgang durch die Wein-
berge inkl. 5er-Weinprobe mit dem Winzer
selbst. Anmeldung � 07133 9293640
Oedheim Kleintierzüchterheim, Im Säukies.
Samstag 15.00 und Sonntag 10.00 Lokal-
schau des Kleintierzuchtvereins
Untergruppenbach Rathaus, Kirchstraße 2.
Samstag 19.00 Bernd Umbreit zeigt seinen
Film: Die Tour ins Ungewisse. Eintritt: 5 €.
Kinder und Jugendliche frei
Weinsberg-Grantschen Grantschen Weine
eG, Wimmentaler Str. 36. Sonntag 11.00-
18.00 Grantschener Weinherbst. Bei der Kel-
lereiführung erfahren Sie Wissenswertes
über den Weinbau
Weinhäusle auf dem Wildenberg, Wilden-
berg. Sonntag 13.00-18.00 Weinausschank
geöffnet

11.00-19.00 Gockelfest mit Kaninchenaus-
stellung. Kleintierzuchtverein Mühlbach
Neuenstadt-Stein Turn- und Festhalle, Lo-
benbacher Straße 8. Sonntag 11.00 Hand-
baller-Besen. Handball-Förderkreis HSG Ko-
chertürn/Stein
Weinsberg-Grantschen Grantschen Weine
eG, Wimmentaler Str. 36. Sonntag 10.00-
18.00 Grantschener Weinherbst. Preis: 6 €
pro Weinprobe

� MÄRKTE
Heilbronn Harmonie, Allee 28. Samstag und
Sonntag 11.00-17.00 50plus Infotage. Eintritt
frei
Beilstein Alte Kelter, Kelterstraße 5. Sams-
tag und Sonntag 11.00-18.00 Andreasmarkt
Eppingen Ev. Gemeindehaus, Kaiserstraße
5. Samstag 13.00-18.00 und Sonntag 11.30-
17.00 Kreativmarkt. Hobby-Aussteller zeigen
vielfältige, selbstgefertigte Produkte und bie-
ten sie zum Kauf an
Neckarsulm-Obereisesheim Festhalle, Ro-
senstraße 11. Samstag und Sonntag 11.00-
17.30 Kunsthandwerkermarkt
Neuenstadt Stadthalle, Öhringer Straße 12.
Samstag 11.00 Flohmarkt. Flohmarktteam
Neuenstadt
Obersulm-Willsbach Hofwiesenhalle, Bahn-
hoffußweg 21. Sonntag 11.00 Aquarien- und
Pflanzenbörse. Obersulmer Aquarien- und
Terrarienfreunde
Untergimpern Josefsaal, Wiesentalweg.
Samstag und Sonntag 10.00-16.00 Herbst-
basar zu Gunsten der Amsel-Kontaktgruppe
Schwarzbachtal

� KINDER/JUGEND
Heilbronn Ev. Christuskirche, Südstraße
116. Samstag 18.00 Mendelssohns Elias für
Kinder. Die biblische Geschichte des Prophe-
ten „Elija“ mit der Musik Felix Mendelssohn
Bartholdys in einer neuen Version für Kinder.
Eintritt frei
Experimenta Science Dome, Experimenta-
Platz. Sonntag 13.00 und 15.00 Show: Blind-
fische. Fetzige Rockmusik, grooviger Rap,
witzige und nachdenkliche Texte – das ist das
Markenzeichen der Blindfische, ab vier Jah-
ren, Eintritt 6/4 €
Stadttheater, Boxx, Berliner Platz 1.Sonntag
15.00 Das Traumfresserchen. Familienvor-
stellung. Schauspiel für Kinder ab vier Jahren
nach Michael Ende
Neckarsulm Scala-Kino, Benefizgasse 5.
Sonntag 15.00 Kinderkino: Pippi außer Rand
und Band. 10 Jahre Thea & Kiki mit allen Pippi
Langstrumpf-Filmen. Karten: Scala-Kino
� 07132 2410
Obersulm-Sülzbach Park & Ride Parkplatz,
Wimmentalerstraße. Samstag 16.30-19.30
Nachtschwärmer unterwegs: Familienwan-
derung und Waldgeisterlaternen basteln. Ab
vier Jahren. Info und Anmeldung: AAnt-

Literarisches Quartett. Mitarbeiter der Buch-
handlungen Am Markt und Chardon stellt um
19.30 ausgewählte Buchtipps vor

� FÜHRUNGEN
Heilbronn Alter Friedhof, Karmeliterstraße
56. Sonntag 15.00 Themenführung Alter
Friedhof. Ein ungewöhnliches Kulturdenk-
mal. 9 €. Info und Anmeldung Tourist-Infor-
mation � 07131 562270
Kunsthalle Vogelmann, Allee 28. Sonntag
11.30-13.00 Sonntagsführung in der Ausstel-
lung Hans Purrmann. Kolorist der Moderne
mit Heike Mühl
Bad Rappenau Kurhaus, Haupteingang,
Fritz-Hagner-Promenade 2. Samstag 9.30
Stadtführung: Auf Schusters Rappen. Bei-
trag 6 €
Bad Wimpfen Ev. Stadtkirche, Kirchplatz.
Samstag 15.00 Kirchenführung Ev. Stadtkir-
che Bad Wimpfen. Zwischen Fegefeuer und
Himmelsglanz
Rathaustreppe, Marktplatz . Samstag
14.00-15.30 Stadtführung, Anmeldung nicht
erforderlich. Teilnahmegebühr 6 €
Sonntag 14.00-15.30 Stadtführung im histo-
rischen Gewand. Wo einst Kaiser und Könige
Hof hielten. Anmeldung nicht erforderlich.
Teilnahmegebühr 6 €
Spitalhof, Hauptstraße 45. Samstag 18.00-
19.00 Mittelalterliche Tür- und Fensterge-
schichten. Szenische Stadtführung. 9 € inkl.
Imbiss. Anmeldung nicht erforderlich
Eberstadt Waldfriedhof Pfadbirkle - Platz
des Abschieds, Platz des Abschieds. Sonn-
tag 14.00 Führung. Anmeldung unter �
0175 3849881
Löwenstein Manfred-Kyber-Museum, Frei-
hausgasse 1. Sonntag 14.00-17.00 Führung
durch das Manfred-Kyber-Museum Ortwin
Köhler. Der Eintritt ist kostenfrei
Weinsberg Burgruine Weibertreu, Weins-
berg. Sonntag 15.00 Burgführung, Gästefüh-
rer Weinsberg

� FESTE
Bönnigheim Feuerwehrhaus, Kirchheimer
Straße 100. Samstag 17.00 Oktoberfest mit
bayerischen Spezialitäten und Oktoberfest-
bier. Beginn mit einer Übung der Jugendfeu-
erwehr. 20.00 DJ Schneemann
Sonntag 10.00 Oktoberfest mit bayerischen
Spezialitäten und Oktoberfestbier. Beginn
mit GD. 11.00 Weißwurstfrühstück, 13.00
Café Florian, 13.30 Musikzug, 14.30 Schau-
übung der Einsatzabteilung, 15.00 Kinder-
fahrten mit dem Feuerwehrauto
Eppingen-Elsenz Ortsmitte, Marktstraße.
Samstag 17.00 und Sonntag 11.00 Kerwe.
Ortsverwaltung Elsenz
Eppingen-Kleingartach Stadthalle, Güglin-
ger Straße 24/1. Samstag 20.00 Kerwerock.
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Kleingartach
Eppingen-Mühlbach Vereinshaus Kleintier-
zuchtverein, Denkmalstraße 18. Samstag

fon) und Thomas Meyer (Orgel). Eintritt frei
Güglingen Herzogskelter, Deutscher Hof 1.
Samstag 19.30 Liederkranz-Herbstkonzert
– abgesagt
Lauffen Stadthalle, Charlottenstraße 89.
Sonntag 19.00 Faszination Rhythmus – Mu-
sik, Tanz und Show. Konzert des Akkordeon-
Orchesters Lauffen. Gäste: Show-Tanz-Grup-
pe La Passion. Akkordeon-Orchester
Weinsberg Baukelter , Michael-Beheim-
Saal, Seufferheldstraße 14. Samstag 18.00
Kultur International Trimum – Musik und
Chor. Stadt Weinsberg
Samstag 19.30 Kultur International: Café
Dünya – Welt Café. Stadt Weinsberg
Ev. Johanneskirche, Oekolampadiusplatz.
Sonntag 17.00 Vokalensemble „alto e basso“
Herbstkonzert. Eintritt frei

� AUSSTELLUNGEN
Heilbronn Experimenta, Experimenta-Platz-
Experimenta, Experimenta-Platz. Samstag
und Sonntag 10.00-18.00 Sonderausstel-
lung Tierbabys. Für Kinder ab drei Jahren er-
zählt die faszinierende Geschichte des Er-
wachsenwerdens. Eintritt: 7/4 €
Bad Rappenau Kulturhaus Forum Fränki-
scher Hof, Heinsheimer Straße 16. Samstag
und Sonntag 14.00-17.00 Mensch und Land-
schaft – Bilder von Brunhilde Bartenbach
Bad Wimpfen Ev. Cornelienkirche im Tal,
Heilbronner Straße 24. Sonntag 11.30 Unter-
wegs – Kunst in der Kirche Cornelienprojekt
Finissage zur Ausstellung mit Arbeiten von
Matthias Hage, Pfrin. Dr. Heidi Buch und Prof.
Dr. Katharina Flügel
Ilsfeld Gemeindehalle, Brückenstr. 25.
Samstag und Sonntag 11.00-16.00 Model-
bahnschau – Bottwartalbahn wird lebendig.
Eintritt 4 €
Leingarten Museum Altes Rathaus, Eppin-
ger Straße 150. Sonntag 15.00-17.00 Aus-
stellung: Käsritt – aus alten Zeiten
Obersulm-Weiler Schul- und Spielzeugmu-
seum, Heilbronner Straße. Sonntag 14.00-
17.00 Museum geöffnet
Untergruppenbach Burg Stettenfels, Stet-
tenfels 4. Samstag 11.00-18.00 Internationa-
ler Kunstsalon. Moderne Malerei, Fotografie,
Skulpturen und Objekte
Burg Stettenfels, Stettenfels 4. Samstag
11.00-18.00 und Sonntag 11.00-17.00 Inter-
nationaler Kunstsalon. Fotografie, Malerei,
Skulpturen. Info unter www.galerie-kers-
tan.de. Eintritt frei
Wüstenrot Bauspar-Museum, Haller Straße
3. Sonntag 14.00-17.00 Museum geöffnet

� LITERATUR
Bönnigheim Sammlung Zander, Schloss
Bönnigheim, Hauptstraße 15. Sonntag 11.00
und 15.30 Der Ursprung der Welt – beide Le-
sungen sind ausverkauft
Neckarsulm Mediathek, Urbanstraße 12.
Samstag 18.00-22.00 Mediathek nach acht -

Stefan Jürgens. Was zählt-Tour. Vorstellung
seines fünften Studioalbums. Karten: Heil-
bronner Stimme Kundencenter � 07131
615-701
Bad Wimpfen Altes Spital, Hauptstraße 45.
Samstag 19.30-21.30 Saitenfeuer. Konzert
mit den Magic Accoustic Guitars. AK 15 €.
Karten und Info: � 07063 97200, Kultur-
und Informationsamt � 07063 950313
Beilstein Stadthalle, Albert-Einstein-Straße
20. Samstag 20.00 Conexión Cubana spie-
len Latin, Buena Vista und Weltmusik. Kar-
ten: 18/20 €. kulturibo.de, Kartenhotline: �
07062 22006, Bücherstube Oechsle, Obers-
tenfeld, Papier Reiss, Beilstein
Brackenheim Kapelle im Schloss, Schloss-
platz 2. Samstag 20.00 Gaby Moreno &
Band. Latin, Pop, Soul, Blues, Singer/
Songwriter – European Tour 2019. Karten ab
20,90 € Kulturforum � 0700 52783688,
Heilbronner Stimme Kundencenter � 07131
615-701
Gundelsheim-Höchstberg TSV-Halle, Son-
nenstraße 30. Samstag 21.00 80er, 90er &
aktuelle Charts mit DJ Big L und DJ Richie the
Bell am Pult
Lauffen Stadthalle, Charlottenstraße 89.
Samstag 20.00 Bühne frei... Vocaldente – A-
capella-Art: Keep rollin
Leingarten Kulturgebäude im Eichbottzen-
trum, Schwaigerner Straße 76. Samstag
20.00-24.00 22. Blues Nacht in Leingarten -
Back to the roots ... zu den Golden Twenties
and Thirties. Mit Abi Wallenstein aus Ham-
burg, Pianist Christian Bleiming aus Münster,
Peter Crow C. und Ferdinand ‚Jelly Roll’ Krae-
mer - Duo Black Patti, Notty’s Jug Serena-
ders, Ignaz Netzer. Kulturmarkt Leingarten
Neuenstadt Museum im Schafstall, Clever-
sulzbacher Straße 10/2. Sonntag 19.00 Kul-
tur im Schafstall: Gerry Mulligan Project. A
Tribute to Gerry Mulligan and Chet Baker.
Verein für Geschichte und Heimatkunde

� KONZERTE
Heilbronn Ev. Christuskirche, Südstraße
116. Sonntag 17.00 Oratorienkonzert: Felix
Mendelssohn Bartholdy Elias. Chöre Frie-
dens- & Südgemeinde Heilbronn, Vokalsolis-
ten, Stuttgarter Kantaten Orchester, Eintritt:
20/15/12 €. Karten: Tourist-Info und Weltla-
den
Ev. Kilianskirche, Kaiserstraße 38. Samstag
11.00-11.30 Orgelmusik zur Marktzeit mit
Hans-Günther Mörk. Eintritt frei
Abstatt Ev. Stephanuskirche, Rathausstra-
ße. Sonntag 17.00 Soirée-Konzert der TGV-
Chöre. Karten: 5 € an der Abendkasse
Bad Wimpfen SRH-Gesundheitszentrum,
Raum Stuttgart, Haus F, An der Alten Saline 2.
Sonntag 10.45-11.45 Kurkonzert mit dem
Musikverein Obergimpern. Eintritt frei
Brackenheim Ev. Jakobus-Stadtkirche,
Kirchstraße 12. Sonntag 18.00 Volle Kanne:
Saxofon trifft Orgel. Rolf Most (Tenorsaxo-

� THEATER
Heilbronn Stadttheater, Großes Haus, Berli-
ner Platz 1. Samstag 19.30 Viel Lärm um
nichts. Komödie von William Shakespeare.
Sonntag 19.30 Germania 3 Gespenster am
Toten Mann. Schauspiel von Heiner Müller.
Einführung um 19.10 im Oberen Foyer.
Komödienhaus im K3, Berliner Platz 12.
Samstag 20.00 Alles was sie wollen. Komö-
die mit Nora von Collande und Herbert Herr-
mann. Komödienhaus im K3, Berliner Platz
12. Sonntag 20.00 Alles was sie wollen – Zu-
satzvorstellung. Karten unter � 07131
563001 oder www.theater-heilbronn.de
Theaterschiff, Friedrich-Ebert-Brücke, Obe-
re Neckarstraße. Samstag 20.00-22.00 Wie-
deraufnahme. Heinz-Erhardt-Abend – ... von
der Pampelmuse geküsst. Restkarten ab
15.00 unter � 0173 5371040. Karten: Tou-
rist-Information � 07131 562270
Heilbronn-Sontheim Freie Waldorfschule,
Max-von-Laue-Straße 4. Samstag 20.00 Der
Held, der westlichen Welt. Klassenspiel der
12. Klasse. Eintritt frei

� ROCK • POP • JAZZ
Heilbronn Café Samocca, Theodor-Fischer-
Straße 22. Sonntag 11.00-14.00 Konzert mit
Magic acoustic Guitars. Eintritt frei
Club Mobilat, Salzstraße 27. Samstag 23.00
Wortsport präsentiert Hot Sauce mit Haze.
Hip Hop, Trap und Dancehall. Karten 8/10 €
Ebene 3 im K3, Berliner Platz 12. Samstag
20.30 Triaz – Advanced Pop. Die fünfköpfige
Freiburger Band Triaz, um die Sängerin und
Geigerin Florine Puluj, stellt ihr neues Album
Bring me Everythink vor
Sonntag 18.00 Tango Argentino
Pianobar Hummelflug, Rosenbergstraße 28.
Samstag 20.30 Tatjana Yarochefkaya, Kla-
vier und Manfred Bührer, Violine unterhalten
mit Jazz-Standards, klassischem Zigeuner-
jazz, Folklore und Klassik. Eintritt frei
Red River, Neckarsulmer Straße 40. Sams-
tag 21.30 Fuddge/OneInchMan: Alternative
und Stoner Rock bieten die zwei Bands aus
dem Heilbronner Raum. Turbojugend Heil-
bronn
Waldhaus, Jägerhaus 5-7Waldhaus e.V., Jä-
gerhaus 5-7. Samstag 21.00 The Grooving Ti-
les. Songs und Stücke von den Klassikern der
Bluesgeschichte mit Spielfreude stilvoll in-
terpretiert
k2acht (Zigarre), Weststraße 28. Samstag
20.00 Konzert mit Complete Clapton. Ein-
tritt: 14 €
Heilbronn-Böckingen Einstein, Wasen Weg
100. Samstag 20.00 Rock-Garage mit DJ
Berber & DJ Sloty
Pfläumli, Neue Straße 30. Samstag 21.00-
2.00 Live-Rock-Party mit Crazy Zoo. Livebei-
trag 6 €
Heilbronn-Sontheim Altes Theater, Lauffe-
ner Straße 2. Samstag 20.00 Konzert mit

Josef KurthDanksagungDanksagung

Monika Meister 
Ulrike und Jürgen Hofmann 

Annette und Martin Straub mit Isabella 

Wenn ihr an mich denkt,Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,
sondern habt Mut, 

von mir zu erzählen
 und zu lachen.

Lasst mir einen Platz
zwischen Euch, 

wie ich ihn 
im Leben hatte.

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen 
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch 
Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung. Wir danken 
allen, die ihre Anteilnahme, Freundschaft, Liebe und 
Verbundenheit durch stilles Gedenken, einfühlsame 
Worte und großzügige Spenden zugunsten des 
Hospizes Leonberg zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Familien und Angehörigen

*23.01.1938      ꝉ 10.10.2019ꝉ 10.10.2019ꝉ

Begrenzt ist das Leben, unendlich die Erinnerung
an die gemeinsamen schönen Jahre.

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn, die mit uns Abschied genommen
haben von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter und
Schwiegermutter

Elisabeth Walter
geb. Klink

Unser besonderer Dank gilt:

Frau Pfarrerin Schautt für die tröstenden Worte
der Sozialstation Bretzfeld
dem Krankenhaus Öhringen
dem Seniorenzentrum Neuenstein
dem Haus zum Fels Eberstadt
Herrn Dr. Bek und Team für die ärztliche Betreuung
dem Bestattungsunternehmen Wenninger für die große Hilfe
sowie all denen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Prof. Manfred Walter
Dr. Achim Walter mit Claudia
Dr. Klaus Walter

Waldbach, im Oktober 2019

Die Wilhelm-Maybach-Schule und ihr Förderverein trauern um

Klaus Schellenberger
der am 20. Oktober 2019 im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Klaus Schellenberger hat die Erinnerung an den Namensgeber unserer Schule, den
genialen Automobilkonstrukteur Wilhelm Maybach, über Jahrzehnte hinweg wachge-
halten. Mit großer Leidenschaft und hohem Engagement rekonstruierte er mit Schülern,
Auszubildenden und Lehrern von 1983 bis 2001 aus Originalteilen unseren Oldtimer
Maybach SW 38.

1985 war Klaus Schellenberger Gründungsmitglied des Fördervereins. Seitdem hat er im
Vorstand unermüdlich die Kontakte zur Familie Maybach und zum Maybach-Club
gepflegt und sich um den Maybach-Preis verdient gemacht.

Mit seinem lebendigen Unterricht hat er als Lehrer Generationen von Schülern der
Wilhelm-Maybach-Schule den Weg in die Berufswelt geebnet.

Dafür sind wir dankbar und werden seine Leistungen und sein Andenken in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Familie.

Schulleitung, Personalrat und Förderverein der Wilhelm-Maybach-Schule

FAMILIENANZEIGEN

Telefon 07131 25 29 66
www.bestattungen-knapp.de

Den Mut haben, 
wichtige Fragen 
anzusprechen – 

heute schon.

Danke
Wir möchten uns bei allen, die
uns in der Zeit des Abschied-

nehmens, in der Zeit der
Trauer, ihn auf seinem letzten
Weg begleitet und uns auf so

vielfältige und liebevolle Weise
bedacht haben, sehr

bedanken.

Es war ein großer Trost zu
wissen, wie beliebt und geschätzt
Arnold war. Wir sind dankbar für
die vielen schönen Jahre, die wir

mit ihm verbringen durften. Er
bleibt auch über den Tod

hinaus der Mittelpunkt
unserer Familie
– unser Chef –

Emmy Ries
Gerlinde Betz und Birgit Binnig

mit Familien

Arnold
Ries
* 30.06.1923
† 08.10.2019

Wir trauern um unsere Moma

Annelise Lehmann
geb. Helmer

* 4.6.1923 † 6.10.2019

In großer Liebe und Dankbarkeit:
Cornelia Seitz

Thomas, Carola, Lukas und Pauline Lehmann

Wir haben sie, ihrem Wunsch entsprechend,
in engstem Kreise der Familie beigesetzt.

Josef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef SchinagelJosef Schinagel

Lauffen a. N., im Oktober 2019

Statt Karten!

Katharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit FamilieKatharina Schinagel mit Familie

Mit dem Tod eines geliebten Menschen 
verliert man vieles, niemals aber 
die gemeinsam verbrachte Zeit. 

DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
für alle Zeichen der Freundschaft, 

der Verbundenheit und Wertschätzung, 
die wir auf seinem letzten Weg erfahren haben. 

Danksagung
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• Radio
• Kino
• Businnenwerbung

MULTIMEDIA
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• Werbeform: Radiospot
• Schaltungen: 25
• Laufzeit: 21. bis 27. Oktober 2019

RADIO

hier klicken

https://youtu.be/lHw5ya_YO4o


FACHKRÄFTEMESSE
Heilbronn-Franken

Powered by

KINOSPOT
• Kinos: Cinemaxx, Filmwelt, Cineplex, Citydome
• Städte: Heilbronn, Mosbach, Neckarsulm, Sinsheim
• Laufzeit:  von 03. bis 23. Oktober 2019

KINO

Hier klicken um Video zu öffnen

https://youtu.be/Ac--0bf85Ds
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BUSINNENWERBUNG

BUSINNENWERBUNG
• Anzahl:  9 Bildschirme in 5 Fahrzeugen

• Linien: Stadtbusse Heilbronn

• Laufzeit: Oktober 2019

Hier klicken um Video zu öffnen

https://youtu.be/Ac--0bf85Ds
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Nach Auswertung der Umfrage werden wir Ihnen zeitnah den Ort und das Datum für die 4. Fachkräf-
temesse Heilbronn-Franken zukommen lassen. Selbstverständlich haben Sie wieder ein Vorbuchungs-
recht.

AUSBLICK
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VIELEN DANK AN UNSERE SPONSOREN
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 WIR DANKEN IHNEN FÜR DIE TEILNAHME 
UND FREUEN UNS AUF 2020.




